
  
 

 

        TEAM 
        Ab Februar begrüssen wir bei uns im Team     
              Jan Moser als Gärtner EFZ und  

             Sandro Boi als Vorarbeiter.  
             Als langjähriger Mitarbeiter wird  
              Christian Fischbacher die Stelle als  
                Kundengärtner übernehmen.  
                Wir freuen uns und wünschen Ihnen   
     alles Gute bei der neuen Herausforderung.  

             Herzlichen Dank an Patrick Aegerter und      
        Melanie Kunz für die gute Zusammenarbeit. Wir 
wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute.  
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EVENTS 
Wir genossen das Jahresabschlussessen im Dunkeln. Zur 
Erlebnisgastronomie der besonderen Art begleiteten uns 
sehbehinderte MitarbeiterInnen vom Rüttihubelbad in 
Walkringen im Sensonero. Eine sehr interessante Erfahrung. 
 

                MAIBACH GARTENBAU auf FACEBOOK & INSTAGRAM 
    Hier werden Sie am schnellsten über aktuelle Aktionen, Tipps und Tricks rund um Ihre Wohlfühloase informiert.  

 
 

WINTER IM GARTEN 
 

Hecken vor Streusalz schützen 
Insbesondere Thujenhecken an strassenzugewandten Grundstücksgrenzen sind anfällig für Streusalzschäden, die sich durch 
braune Stellen äußern. Ein bis in etwa 1 m Höhe angebrachtes Vlies oder Schilfmatten verhindern dies. Die Salzkonzentration 
im Boden lässt sich verringern, indem Sie die Pflanzen an frostfreien Tagen kräftig gießen. 
 

Kübelpflanzen reduziert bewässern 
Fällt der Winter sehr trocken aus, müssen Kübelpflanzen dringend ein wenig gewässert werden (reduziertes Giessen), weil sie 
sonst vertrocknen könnten. Dazu zählen vor allem auch die Pflanzen, die Sie zum Schutz vor Frost im Haus untergebracht 
haben. Allerdings sollten Sie während der Winterphase bei den  
Kübelpflanzen komplett auf die Zugabe von Dünger verzichten. 
 

Zufrieren des Teichs verhindern 
Damit die geschlossene Eisdecke im Laufe des Winters nicht zu  
Sauerstoffmangel und schädlichen Faulgasen führt, sollten Sie das  
gänzliche Zufrieren der Wasseroberfläche verhindern. Geeignete  
Eisfreihalter sind etwa Schilfbündel. Oder Sie schneiden die 
Randbepflanzung im Herbst nicht bis unter die Wasseroberfläche 
zurück. 
 

Rhabarber vor Frost schützen 
Bedecken Sie Rhabarber vor den ersten starken Frösten mit einer  
dicken Schicht aus Kompost oder Laub, dann können Sie schon 
im März erstmalig ernten.  

Gesunder Rasen 
Für den grünen Rasen ist der Winter die 
schwierigste Jahreszeit. Er braucht jetzt Ruhe. 
Besonders zerstörerisch ist das Betreten bei Frost, 
weil dadurch die gefrorenen Gräser brechen. 
Nachteilige Folgen hat auch das Begehen bei 
grosser Nässe, denn durch den Druck verdichtet 
sich der Boden und der Anteil an Bodenluft nimmt 
ab. Für die lufthungrigen Pflanzenwurzeln kann 
das lebensbedrohend sein. Auch als Lagerplatz für 
geräumten Schnee ist der Rasen ungeeignet, denn 
die Last würde ihn ersticken. 
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